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Serkowitz * 430e

Mietvilla mit Einfriedung; ortstypischer Putzbau, in der Hauptansicht ein weit vorkragender Sparrengiebel, in 
der Rücklage eine massive Veranda, Stuckdekor im Jugendstil, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Eine zweigeschossige landhausartige Villa mit etwas unregelmäßiger Ausbildung, in der Hauptansicht 
rechts und in der linken Seitenansicht ein Sparrengiebel, links in der Rücklage im Erdgeschoss eine 
massive Veranda, ursprünglich eine hölzerne. Der Eingang in der rechten Seitenansicht in einem flachen 
Risalit. Ein Putzbau mit sparsamem Stuckdekor im Jugendstil, die Putzgliederung verloren gegangen.

Am 19. Juni 1903 erfolgte die Baugenehmigung zur Errichtung eines Wohngebäudes für den 
Bauunternehmer Bruno Mager als Bauender, Ausführender und Bauleiter, am 27. Okt. 1904 die Bitte zur 
Einschätzung für die Brandkasse nach Fertigstellung des Baues. Am 12. April 1912 Bauantrag von Max 
Jacobi für einen Zimmeranbau an der Hinterfront und den Ersatz der Holzveranda durch eine massive 
zwecks Errichtung einer zweiten Wohnung, die Ausführung durch das Baugeschäft Otto Anders.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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